
Pressemitteilung

Einladung zum Pressegespräch 

1995 bis 2015: Klinikverbund besteht seit 20 Jahren

Sehr geehrte Damen und Herren,

am Freitag, dem 10. Juli 2015, laden die Oberhavel Kliniken zu einem Pressegespräch ein. Es findet um 11 Uhr im 
Konferenzraum „Briesetal“ der Klinik Oranienburg, Robert-Koch-Str. 2-12, 16515 Oranienburg, statt.

Anlass ist das zwanzigjährige Bestehen des Klinikverbundes, das die Oberhavel Kliniken in diesem Jahr begehen. 
Wir wollen Ihnen unsere neue Fotodokumentation „20 Jahre Klinikverbund“ präsentieren, die wir im Jubiläumsjahr 
erstellt haben und mit Ihnen gemeinsam die vergangenen 20 Jahre Revue passieren lassen. Ihr Gesprächspartner 
ist der Geschäftsführer der Oberhavel Kliniken GmbH, Dr. med. Detlef Troppens.

Dazu laden wir Sie herzlich ein und würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

Freitag, 10. Juli 2015

um 11 Uhr 
im Konferenzraum „Briesetal“ der

Klinik Oranienburg
Robert-Koch-Str. 2-12
16515 Oranienburg

Im Jahre 1995 wurden die ehemaligen Kreiskrankenhäuser Oranienburg und Hennigsdorf zur Kreiskrankenhäuser 
Oberhavel GmbH verschmolzen. Im April 2003 erfolgte dann die Umbenennung in „Oberhavel Kliniken GmbH“. 
Hundertprozentiger Gesellschafter der GmbH mit Sitz in Hennigsdorf ist der Landkreis Oberhavel.
Jüngstes Mitglied im Klinikverbund ist die Oberhavel Klinik Gransee GmbH: Seit dem 1. Juli 2009 gehört dieses 
Krankenhaus, das vorher unter Trägerschaft der Sana Kliniken Berlin-Brandenburg GmbH gestanden hatte, zu den 
Oberhavel Kliniken und gewährleistet die medizinische Grundversorgung im nördlichen Oberhavel.
 
Die Funktion des Aufsichtsratsvorsitzenden nimmt Michael Garske, Dezernent für Gesundheit und Soziales des 
Landkreises Oberhavel, wahr. Bis November 2014 hatte der ehemalige Landrat und jetzige Innenminister des 
Landes Brandenburg, Karl-Heinz Schröter (SPD), dieses Amt inne. Als Geschäftsführer steht Dr. med. Detlef 
Troppens in der Verantwortung.

Eine Investitionssumme von über 120 Millionen Euro ist seit der Umformung der Kliniken Oranienburg und 
Hennigsdorf zur Oberhavel Kliniken GmbH in den räumlichen Ausbau und die Ausstattung beider Häuser geflossen. 
Im Ergebnis sind nach modernstem medizinischen Standard ausgebaute und eingerichtete Kliniken entstanden, die 
den Patienten neben einer niveauvollen Regelversorgung auch spezialisierte Fachbetreuung anbieten können.

Kontakt für weitere Informationen:

Heike Wittstock
Pressesprecherin

Oberhavel Kliniken GmbH
Robert-Koch-Str. 2-12
16515 Oranienburg

Tel.: 03301/66-1133
E-Mail: wittstock@oberhavel-kliniken.de
www.oberhavel-kliniken.de
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